
„Schon mal über Geld nachgedacht?"

Unverkäuflich!
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hr2-Kinderfunkkolleg Geld

Darum geht’s
„Mit Geld kann man alles kaufen!“, 

heißt es. Aber stimmt das? Jeder 

Mensch besitzt Dinge, an denen er so 

sehr hängt, dass er sie für kein Geld 

der Welt verkaufen würde. Du auch?

Unverkäuflich!

Los geht’s
Male, zeichne oder fotografiere das, 

was du um keinen Preis hergeben 

würdest!  Hängt eure Bilder an-

schließend an die Tafel oder eine 

Pinnwand und sprecht darüber, 

warum ihr gerade dieses Motiv 

gewählt habt! 



„Schon mal über Geld nachgedacht?"

Unverkäuflich!

Ergänzendes Material

Macht Geld glücklich?
Kann zu viel Geld unglücklich machen? Kann jemand ganz ohne Besitz trotzdem fröhlich sein? In Folge 22 des 
hr2-Kinderfunkkollegs Geld erzählen Kinder, was sie glücklich macht. 
www.kfgeld.de/kfgeld-audio22

Was ist Glück?
Wie fühlt es sich an, woher kommt es und beantworten verschiedene Religionen diese Fragen gleich? Für das 
hr2-Kinderfunkkolleg "Trialog der Religionen" sind wir diesen Fragen nachgegangen. Der Hörbeitrag und das 
Zusatz- und Unterrichtsmaterial können für eine tiefergehende und vielfältige Beschäftigung darüber genutzt 
werden, was und aus welchen Gründen für jeden Menschen von besonderer Bedeutung im Leben ist.
www.kfgeld.de/kfgeld-zusatz018
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Hinweis für die Lehrkraft

Ziel
Die Schülerinnen und Schüler reflektieren und diskutieren 
über den Wert von Dingen jenseits bloßer materieller 
Taxierung. Sie erfahren, dass man nicht alles für Geld 
kaufen kann. 

Methode
Indem den Kindern nur ein Motiv zur Darstellung ermög-
licht wird, sind sie herausgefordert, sich stark auf etwas zu 
konzentrieren, das für sie – sicherlich aus den unterschied-
lichsten Gründen – einen einzigartigen Wert darstellt. Die-
se Priorisierung gibt den Schülerinnen und Schülern den 
Anlass, vor sich selbst Rechenschaft abzulegen, was ihnen 
jenseits rein materieller Wertvorstellungen wirklich 
wichtig ist, woran ihr Herz hängt, was sie zumindest zu 
diesem Zeitpunkt niemals veräußern würden. 

Die Aufgabe lässt sich wiederholen. Zu Beginn eines Schul-
jahres gestellt, bietet sie eine Momentaufnahme der 
augenblicklichen Wertevorstellung. Wird sie am Ende des 
Schuljahres noch einmal gestellt, lässt dies einen Vergleich 
zu, der entweder Verschiebungen oder Kontinuitäten in der 
Wertehierarchie aufzeigt. Auch darüber lässt sich mit den 
Kindern im Sinne einer Reflexion auf die eigenen Wertevor-
stellungen diskutieren. 

Die offene Diskussion in der Klasse fördert die Kompetenz, 
Gespräche zu führen und Argumente für die eigene Position 
zu finden. 
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